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Integration der TVO bei Standard Life

Nachhaltigkeit im Überblick

2 Die neue Transparenzverordnung (TVO) ab 10.03.2021



Nachhaltigkeit im Überblick



Was heißt ESG?

• ESG bezeichnet die Teilgebiete der „Nachhaltigkeit“ – Environment, 
Social, Governance, also Umwelt, Soziales und Unternehmensführung.

• Darunter fallen zum Beispiel Klimawandel, andere Umweltaspekte, 
Arbeitnehmerbelange, Menschenrechte, Bekämpfung von Korruption.

• Der ESG-Begriff ist derzeit noch relativ unbestimmt.

• Die ESG-Datenlage bei den Unternehmen, in die investiert wird, 
muss weiterentwickelt werden.

• Es fehlen einheitliche Bewertungsmaßstäbe. Diese werden nach 
und nach durch die Taxonomieverordnung festgelegt.
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ESG

6Quelle: https://www.branchen-initiative.de/die-17-ziele-sdgs/

Verpflichtung zu nachhaltigem Handeln: 
Die 17 Sustainable Development Goals der Vereinten Nationen



ESG

Die PRI umfassen insgesamt sechs Prinzipien

• Wir werden ESG-Themen in die Analyse- und Entscheidungsprozesse 
im Investmentbereich einbeziehen.

• Wir werden aktive Anteilseigner sein und ESG-Themen in unserer 
Investitionspolitik und -praxis berücksichtigen.

• Wir werden Unternehmen und Körperschaften, in die wir investieren, 
zu einer angemessenen Offenlegung in Bezug auf ESG-Themen anhalten.

• Wir werden die Akzeptanz und die Umsetzung der Prinzipien in der 
Investmentbranche vorantreiben.

• Wir werden zusammenarbeiten, um unsere Wirksamkeit bei der 
Umsetzung der Prinzipien zu steigern.

• Wir werden über unsere Aktivitäten und Fortschritte bei der 
Umsetzung der Prinzipien Bericht erstatten.

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.unpri.org/
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Verpflichtung zu nachhaltigem Handeln: 
PRINCIPLES FOR RESPONSIBLE INVESTMENT (PRI)



Pariser Klimaabkommen

• Erste umfassende und rechtsverbindliche 

weltweite Klimaschutzvereinbarung

• Am 12. Dezember 2015 beschlossen, 

von 195 Ländern unterzeichnet

Ziele

ESG

• Reduzierung des Temperaturanstiegs 

auf unter 1,5° bzw. 2°

• Senkungen der Emissionen 

• Anpassungen an den Klimawandel 

(Klimaresilienz)

• Lenkung von Finanzmitteln
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Pariser Abkommen als Wendepunkt



ESG

Nachhaltiges Wachstum bei nachhaltigen Fonds

9Daten: FNG – Forum Nachhaltige Geldanlagen



ESG

Nachhaltige Geldanlagen in Deutschland

10Daten: FNG – Forum Nachhaltige Geldanlagen



Öko- und Ethik-Investments werden 
immer bedeutender

Entwicklung der Bedeutung nachhaltiger Geldanlagen für das eigene Geschäft

11Quelle: Umfrage auf FONDS professionell ONLINE vom 16.4. - 5.5.2020, 245 Teilnehmer
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Nachhaltigkeitsberater wollen etwas 
bewegen – bei ihrer Klientel und in der Welt

Falls Sie planen, die Beratung zu nachhaltiger Geldanlage zu forcieren: 

Was sind für Sie die wichtigsten Motive?*
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*Max. 3 Antworten

Quelle: FONDS professionell 

6,9 %

33,9 %

38,8 %

41,6 %

43,7 %

62,9 %
Ich möchte helfen, Geldströme umzulenken, 

um nachhaltige Investitionen zu fördern.

Die ESG-Expertise ermöglicht es mir,

mich von meinen Mitbewerbern abzuheben.

Das Thema ist ein guter Türöffner bzw.

Gesprächsanlass und ermöglicht Neugeschäft.

Ich reagiere damit vor allem auf die 

zunehmende Nachfrage seitens der Kunden.

Bald zwingt mich die Regulierung ohnehin dazu, 

also gehe ich das Thema heute schon an.  

Ich werde dieses Geschäft nicht ausbauen.



Die neue 
Transparenzverordnung 
(TVO) ab 10.03.2021



Für welche Vermittler
gilt die neue Verordnung?



Für welche Vermittler gilt 
die Verordnung?

• Alle § 34d und § 34f?

• Ausnahme bei weniger als drei Mitarbeitern?
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Artikel 3: Transparenz 
bei den Strategien 
für den Umgang mit 
Nachhaltigkeitsrisiken



1. Was sagt das Gesetz?
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Finanzberater veröffentlichen auf 

ihren Internetseiten Informationen zu 

den Strategien zur Einbeziehung von 

Nachhaltigkeitsrisiken bei ihren 

Anlageberatungs- oder 

Versicherungsberatungstätigkeiten.



2. Was ist wichtig?

• Aktuell gibt es keine Verpflichtung, im Beratungsgespräch nachzufragen, 
ob der Kunde eine Kapitalanlage wünscht, die ESG-Ziele fördert.

• Hier geht es aber um Nachhaltigkeitsrisiken. Diese sind, wie andere Risiken, 
im Rahmen der Beratung zu berücksichtigen.

• Nachhaltigkeitsrisiken sind Ereignisse oder Bedingungen in den Bereichen 
Umwelt, Soziales oder Unternehmensführung, deren Eintreten sich negativ 
auf den Wert des Investments auswirken könnte (siehe Artikel 2 Nr. 22).

• Dazu kann auf Informationen zurückgegriffen werden, die die Produktgeber 
zur Verfügung stellen. Darauf kann auch hingewiesen werden.

• Die Angaben auf der Webseite müssen dem tatsächlichen Vorgehen im 
Beratungsgespräch entsprechen.
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3. Wie könnte eine Lösung aussehen?

• Eine Standardformulierung

sowie 

• ein Muster für eine zusätzliche 
Erklärung für eine besondere 
Strategie zu Nachhaltigkeitsrisiken

finden Sie auf www.afw-verband.de
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Um Nachhaltigkeitsrisiken bei der Beratung 

einzubeziehen, werden im Rahmen der Auswahl 

von Anbietern (Finanzmarktteilnehmern) und deren 

Finanzprodukten deren zur Verfügung gestellte 

Informationen berücksichtigt. 

Anbieter, die erkennbar keine Strategie zur 

Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken in ihre 

Investitionsentscheidungen haben, werden 

ggf. nicht angeboten. 

…

Information zur Einbeziehung 

von Nachhaltigkeitsrisiken bei der 

Beratungstätigkeit (Art. 3 TVO)



4. Wo sind die Informationen 
zu veröffentlichen?
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• Auf der Internetseite

• Ohne Internetseite keine Pflicht

• Die Informationen können im Impressum 

oder unter einem extra „ESG-Reiter“ stehen. 



Artikel 4 (5): Auswirkungen 
des Investments auf 
Nachhaltigkeit



1. Was sagt das Gesetz? 

Finanzberater veröffentlichen auf ihrer Internetseite folgende Informationen 

und halten sie auf dem aktuellen Stand: 

• a) Informationen darüber, ob sie in Anbetracht ihrer Größe, der Art und des 
Umfangs ihrer Tätigkeiten und der Arten der Finanzprodukte, die Gegenstand 
ihrer Beratung sind, bei ihrer Anlage- oder Versicherungsberatung die wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigen; oder

• b) Informationen darüber, warum sie nachteilige Auswirkungen von 
Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei ihrer Anlage- oder 
Versicherungsberatung nicht berücksichtigen, gegebenenfalls einschließlich 
Informationen darüber, ob und wann sie beabsichtigen, solche nachteiligen 
Auswirkungen zu berücksichtigen.
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2. Was ist wichtig?

• Es geht um nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
durch die (beabsichtigte) Investition.

• Nachhaltigkeitsfaktoren sind Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, 
die Achtung der Menschenrechte und die Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung (siehe Artikel 2 Nr. 24).
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3. Wie könnte eine Lösung aussehen?

Musterformulierungen für:

• Vermittler, die die Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
zumindest eingeschränkt von sich aus berücksichtigen

• Vermittler, die die Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
nicht von sich aus und allenfalls auf besonderen Kundenwunsch 
berücksichtigen

finden Sie auf www.afw-verband.de
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4. Wo sind die Informationen 
zu veröffentlichen?
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• Auf der Internetseite

• Ohne Internetseite keine Pflicht

• Die Informationen können im Impressum 

oder unter einem extra „ESG-Reiter“ stehen. 



Artikel 5 (1): Transparenz 
der Vergütungspolitik



1. Was sagt das Gesetz? 
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Finanzmarktteilnehmer und Finanzberater geben 

im Rahmen ihrer Vergütungspolitik an, inwiefern 

diese mit der Einbeziehung von Nachhaltigkeits-

risiken im Einklang steht, und veröffentlichen 

diese Informationen auf ihren Internetseiten.



2. Was ist wichtig?

• Es geht einerseits um die Vergütung, die Vermittler von dem Produktgeber 
erhalten, andererseits um die Vergütung, die der Vermittler seinen Mitarbeitern 
zahlten.

• Dabei macht die Verordnung keine Vorgaben, 
wie die Vergütung ausgestaltet wird.

• Allerdings ist das Verbot von Fehlanreizen zu beachten.
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3. Wie könnte eine Lösung aussehen?

Musterformulierungen für den Fall

• einer Mehrvergütung bei der Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken

• einer Vergütung unabhängig von Nachhaltigkeitsrisiken

• und, falls zutreffend, Information zur Mitarbeitervergütung 

finden Sie auf www.afw-verband.de
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4. Wo sind die Informationen 
zu veröffentlichen?
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• Auf der Internetseite

• Ohne Internetseite keine Pflicht

• Die Informationen können im Impressum 

oder unter einem extra „ESG-Reiter“ stehen. 



Artikel 6 (2): Transparenz 
bei der Berücksichtigung 
von Nachhaltigkeitsrisiken



1. Was sagt das Gesetz? 

Finanzberater geben in vorvertraglichen Informationen 

Erläuterungen zu Folgendem: 

• a) der Art und Weise, wie Nachhaltigkeitsrisiken bei ihrer 
Anlage- oder Versicherungsberatung einbezogen werden; und 

• b) dem Ergebnis der Bewertung der zu erwartenden Auswirkungen von 
Nachhaltigkeitsrisiken auf die Rendite der Finanzprodukte, die Gegenstand 
ihrer Beratung sind. 

Wenn die Finanzberater Nachhaltigkeitsrisiken als nicht relevant erachten, 

so enthalten die Erläuterungen zu den in Unterabsatz 1 genannten Aspekten 

eine klare und knappe Begründung dafür.
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2. Was ist wichtig?

• Dem Kunden sollten auf jeden Fall die vorvertraglichen Informationen des 
Produktgebers ausgehändigt werden.

• Für eine darüber hinausgehende Berücksichtigung sieht die Verordnung eine 
Opt-out-Lösung vor.

• Jedoch ist nicht unbedingt zu empfehlen, sich im Rahmen der Beratung auf eine 
Aushändigung der Unterlagen zu beschränken.

• Denn es geht um die Berücksichtigung von ökonomischen Risiken für das 
Investment.
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3. Wie könnte eine Lösung aussehen?

Musterformulierungen für den Fall,

• dass die Nachhaltigkeitsrisiken als maßgebliches Auswahlkriterium
einbezogen werden

• dass Nachhaltigkeitsrisiken auf Basis der Produktinformationen bewertet 
werden

• dass die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken als nicht relevant erachtet 
wird

finden Sie auf www.afw-verband.de
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4. Wo sind die Informationen 
zu veröffentlichen?

ACHTUNG

• Als vorvertragliche Information zu übergeben

• Sollte in der Beratungsdokumentation enthalten sein und durch den Kunden 
abgezeichnet werden
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Artikel 13 (1): 
Marketingmitteilungen



1. Was sagt das Gesetz? 

37

Unbeschadet strengerer sektoraler 

Rechtsvorschriften, insbesondere der Richtlinien 

2009/65/EG, 2014/65/EU und (EU) 2016/97 sowie 

der Verordnung (EU) Nr. 1286/2014, tragen 

Finanzmarktteilnehmer und Finanzberater dafür 

Sorge, dass ihre Marketingmitteilungen nicht 

im Widerspruch zu den gemäß der vorliegenden 

Verordnung veröffentlichten Informationen stehen.



2. Was ist wichtig?

• Keine Pflicht, Marketingmitteilungen zum Thema Nachhaltigkeit zu 
veröffentlichen

• Dürfen nicht im Widerspruch zu den veröffentlichten Angaben stehen
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Folgen bei 
Nichtbeachtung 
der TVO



1. Folgen bei Nichtbeachtung der TVO

Zum Beispiel:

• Die TVO enthält derzeit keine Sanktionen, wenn „Finanzberater“ die Vorgaben 
nicht einhalten.

• Wettbewerbsrechtliche Beanstandungen (Abmahnungen)

• Gewerberechtliche Beanstandungen
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Ausblick auf weitere 
ESG-Regulierungen



1. Technische Regulierungsstandards 
(RTS) zur Transparenzverordnung

• Sie regeln Details zu Artikel 4 der TVO (und weiteren für Vermittler nicht 
anwendbaren Vorschriften).

• Entwürfe veröffentlicht im Februar 2021

• Inkrafttreten: voraussichtlich 01.01.2022
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2. Taxonomieverordnung

• Festlegung von Standards, wann Produkte und  Kapitalanlagen als „nachhaltig“ 
anzusehen sind

• Gestaffeltes Inkrafttreten der RTS zu den unterschiedlichen Nachhaltigkeitszielen

• Zunächst am 01.01.2022 die Regelungen zum Nachhaltigkeitsziel „Klimaschutz“
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3. Änderungen der delegierten 
Verordnungen zu IDD / MiFID II

• Für Vermittler wird die Pflicht eingeführt, ESG-Faktoren im Rahmen der 
Angemessenheitsprüfung zu berücksichtigen.

• Insbesondere besteht eine Pflicht, Nachhaltigkeitspräferenzen abzufragen und zu 
berücksichtigen.

• Entwürfe werden in Kürze erwartet.
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Integration der TVO 
bei Standard Life



Wie die Fonds eingeteilt werden
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ARTIKEL 6

Transparenz bei der 

Berücksichtigung von 

Nachhaltigkeitsrisiken

ARTIKEL 7

Transparenz bei nachteiligen 

Nachhaltigkeitsauswirkungen 

auf Ebene des Finanzprodukts

ARTIKEL 8

Transparenz bei der 

Bewerbung ökologischer 

oder sozialer Merkmale in 

vorvertraglichen Informationen

ARTIKEL 9

Transparenz in 

vorvertraglichen Informationen 

bei nachhaltigen Investitionen



Artikel 6

Transparenz bei der Berücksichtigung 

von Nachhaltigkeitsrisiken

• Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

und -chancen durch ESG-Integration 

(ökonomisches Risiko für das Investment)

• Über Nachhaltigkeitsrisiken in den Fonds 

muss aufgeklärt werden 

• Es ist wichtig darauf hinzuweisen, wenn es  keine 

Nachhaltigkeitsrisiken gibt.

• Kundinnen und Kunden sollen die 

vorvertraglichen Informationen ausgehändigt und 

in der Beratungsdokumentation angezeigt werden

Artikel 7

Artikel 6 und 7

Transparenz bei nachteiligen Nachhaltigkeits-

auswirkungen auf Ebene des Finanzprodukts

• Zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht relevant, 

da es erst im Rahmen von Level 2 beachtet 

werden muss.
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Artikel 8

Transparenz bei der Bewerbung 

ökologischer oder sozialer Merkmale 

in vorvertraglichen Informationen

• Gilt für Fonds, die unter anderem ökologische 

und soziale Merkmale bewerben

• Offenlegung, was den Fonds kennzeichnet 

im Bereich „ökologisch“ und „sozial“

• Hintergrund: Vorbeugen von „Greenwashing“

Artikel 9

Artikel 8 und 9

Transparenz in vorvertraglichen Informationen 

bei nachhaltigen Investitionen

• Gilt für Finanzprodukte, die eine 

nachhaltige Investition anstreben

• Fonds, denen Investments zugrunde liegen, 

die einen nachhaltigen Einfluss ausüben
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Integration in unsere Angebotssoftware

• Neben der Homepage werden auch die Angebotssoftware und der 
Webservice für Vergleichsrechner angepasst

• Änderungen auf der Home-Seite und Fondsübersicht 

• Anpassung der Fondsauswahl und Dokumentenanzeige 

• Meldung bei Angebotsberechnung und Antragserstellung

• Auswahl im Druckdialog 
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Integration in unsere Angebotssoftware

52



Integration in unsere Angebotssoftware
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Home-Seite: Verlinkung und Fondsübersicht



Integration in unsere Angebotssoftware

Fondsauswahl in der Angebotssoftware

• Bisher: Nachhaltige Fonds anhand des 

grünen Blatts erkennbar und über Kategorie 

„Nachhaltige Fonds“ auswählbar

• Neu: Grünes Blatt kennzeichnet ab jetzt 

die ESG-Fonds nach Artikel 8 und 9

• Über Kategorie „Nachhaltige Fonds“ 

weiterhin wählbar
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•Fondsauswahl Angebotssoftware: Systematik beim Fehlen des ESG-Factsheets

55

Integration in unsere Angebotssoftware

• Angebotserstellung bei fehlendem ESG-Factsheet möglich

• Hinweistext mit Nennung des Fonds

• Antragserstellung ohne ESG-Factsheet nicht möglich



Integration in unsere Angebotssoftware
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Druck Angebotssoftware und Webservice 

(z. B. Vergleichsrechner)

Druck Angebotssoftware

• ESG-Factsheets als Auswahl im Druckdialog

• „ESG-Dokument“ wird an die 

Versicherungsbedingungen angehängt 

Webservice

• ESG-Factsheets werden im Paket hinter die 

Fonds-Factsheets einsortiert 

• „ESG-Dokument“ wird an das Basispaket 

angehängt  



„Übergangsprozess“
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In allen Fällen

• Normaler Antragsprozess 

wird durchgeführt

• Geltende Vor- und Rückdatierungs-

fristen sind einzuhalten

Neuer Antrag nach 

10.03. eingereicht

• Beratung hat nach dem 

10.03. stattgefunden

• Keine abweichende Regelung

Alter Antrag vor 

10.03. eingereicht

• Beratung hat vor dem 

10.03. stattgefunden

• Der bekannte Antragsprozess gilt

Alter Antrag nach 

10.03. eingereicht

• Beratung hat vor dem 

10.03. stattgefunden

• Neuer Text für 

Policenbegleitschreiben



Vertriebsunterstützung
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Phoenix Substainability Report

Die jährliche Nachhaltigkeitsbilanz der Phoenix Group – 2021
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Unser Service für Sie:

Ab dem 9. März 2021 auf www.standardlife.de/esg

Finden Sie Ihre Antworten rund um die Nachhaltigkeits-

aktivitäten von Standard Life als Teil der Phoenix Group 

zusammengefasst. 

Das Nachschlagewerk rund um den Substainability Report.



Wir unterstützen: Ihre Unterstützung:

So kommen Sie leicht durch die 
Umsetzung der TVO

65

AfW- und Votum Musteranschreiben

infinma Branchen-Initiative NACHHALTIGKEIT

BVK-Checkliste

Die TVO umgesetzt in Mustertexte zur Anwendung im

Beratungsprozess und auf der Homepage der 

Vermittlerin und Vermittler. 

So bleibt nichts vergessen – Alle wichtigen Punkte, die 

innerhalb der TVO von Vermittlerin und Vermittler

umzusetzen sind, werden abgefragt.

Gemeinsam sind wir stark:

Zusammen ein Bewusstsein und die Notwendigkeit

zu Nachhaltigkeit in der Lebensversicherung und 

Altersvorsorge schaffen.



Wir unterstützen: Ihre Unterstützung:

So kommen Sie leicht durch die 
Umsetzung der TVO

66

IVFP-Nachhaltigkeitssiegel

Ihr ausgezeichneter Anbieter, wenn es um nachhaltige

Altersvorsorge geht. Standard Life wurde beim 

Fondspolicen-Nachhaltigkeits-Rating 2020 des IVFP mit 

einem „Exzellent“ ausgezeichnet. Grundlage des 

Ratings sind private und fondsgebundene 

Rentenversicherungen und deren Fondssortiment. Das 

IVFP hat 54 Tarife von 40 Anbietern untersucht.

Beschreibung TVO-Artikel

Was steht hinter den TVO-Artikeln?

Wie steht die Phoenix Group zu den in der 

TVO vorgeschriebenen Artikeln?



Fachmann/-frau für 
nachhaltige Geldanlage

Grundlagenkenntnisse

• Nachhaltigkeitsinitiativen

• Begriffsklärung

• Theorie

Nachhaltigkeitskonzepte Investments

• Regulatorisches Umfeld

• Aktuelle Entwicklungen

• Nachhaltigkeitsanalyse

Anwendung der Kenntnisse in der 

Anlageberatung

• Normen

• Zielgruppen

• Anlagemotive

• Ratings

• Rollenspiele

Future Ready: 
Nachhaltigkeit

Weiterbildung

Nachhaltigkeit im eigenen Maklerbetrieb

• Handlungsketten im Betrieb

• Ganzheitliche Nachhaltigkeit

• Checklisten und Handlungsempfehlungen

Nachhaltigkeit Marketing/Umsetzung

• Marketing und Eigenwerbung

• Nachhaltige Unternehmensführung

• Nachwuchsgewinnung

67

+

Wir freuen uns auf Ihr Interesse.

Für weitere Information, wenden 

Sie sich bitte an Ihren Standard Life 

Sales Consultant. 



© 2021 Standard Life Aberdeen, lizenzierter Nachdruck. Alle Rechte vorbehalten. 



Appendix



ESG

Positive Aussichten dank 

steigender Kundennachfrage

Haben Sie vor, bei neuen Anlagen, 

die Sie in den kommenden zwölf Monaten 

vornehmen möchten, Nachhaltigkeitskriterien 

zu berücksichtigen?

70Quelle: DIA-Studie: Wie halten es die Anleger mit der Nachhaltigkeit?, Grafik 13: Verhalten bei neuen Anlagen 



ESG

Verhalten bei Neuanlagen in Abhängigkeit 

vom Alter 

Haben Sie vor, bei neuen Anlagen, 

die Sie in den kommenden zwölf Monaten 

vornehmen möchten, Nachhaltigkeitskriterien 

zu berücksichtigen?

71Quelle: DIA-Studie: Wie halten es die Anleger mit der Nachhaltigkeit?, Grafik 14: Verhalten bei neuen Anlagen 



ESG

Verhalten bei Neuanlagen in Abhängigkeit 

von der Risikobereitschaft

Haben Sie vor, bei neuen Anlagen, 

die Sie in den kommenden zwölf Monaten 

vornehmen möchten, Nachhaltigkeitskriterien 

zu berücksichtigen?

72Quelle: DIA-Studie: Wie halten es die Anleger mit der Nachhaltigkeit?, Grafik 15: Verhalten bei neuen Anlagen 



ESG

Bereitschaft zum Renditeverzicht

Wären Sie bei der nachhaltigen Anlage bereit, eine etwas geringere Rendite in Kauf zu nehmen im 

Vergleich zu einer Anlage, bei der Nachhaltigkeitskriterien überhaupt keine Rolle spielen?

73Quelle: DIA-Studie: Wie halten es die Anleger mit der Nachhaltigkeit?, Grafik 17: Verhalten bei neuen Anlagen 



ESG

Renditeverzicht muss nicht sein

AUF AUGENHÖHE – Nachhaltige Aktien entwickeln sich ähnlich wie Standardwerte

74Quelle: DWS International GmbH / Refinitiv Datastream, MSCI: Indizes in Euro, Berechnung der Volatilität mit täglichen Daten, Stand: 31.01.2020


